
Qualifizierung Feldbotanik - Bronze 

Lysimachia vulgaris, Gewöhnlicher Gilbweiderich

Primulaceae, Primelgewächse

Ökologie:

Lysimachia vulgaris wächst in Hochstaudengesellschaften, Bruch- und Auwäldern, in Moorwiesen 

und an Gräben und Quellen auf  nassen, basenreichen und humosen Ton-, Lehm- oder 

Torfböden. Die Art kommt von der Ebene bis 1800 m vor. Lysimachia vulgaris ist eine 

eurasiatische Art.

Merkmale:

Lysimachia vulgaris ist eine Staude von 130 cm Wuchshöhe mit langen schnurartigen Ausläufern. 

Die Blüten stehen in end- und seitenständigen Trauben und bilden eine pyramidale Rispe. Die 

Krone ist gelb, am Rand kahl, innen drüsig behaart und fast bis zum Grund geteilt. Die 

Kelchzipfel sind rot berandet. Die Blütezeit reicht von Juni bis August. Die sehr kurz gestielten 

Blätter sind breit lanzettlich bis elliptisch, ganzrandig und locker rot punktiert. Unterseits sind 

die Blätter weichhaarig. Diese stehen gegenständig oder quirlständig in 3- bis 4-er Gruppen 

zusammen. Der Stängel ist oft verzweigt, kurz behaart und stumpf  5-kantig.
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